
 
Grußwort von Herrn Landrat Frithjof Kühn anlässlich des 25jährigen Dienstjubiläums von 
Herrn Schulamtsdirektor Theo Winterscheid als Schulaufsichtsbeamter beim Rhein-Sieg-
Kreis am 11.02.2005 
 
 
Es gilt das gesprochene Wort! 
 
Sehr geehrter Herr Winterscheid, 
meine sehr geehrten Damen und Herren!  
 
Seit 25 Jahren nimmt Theo Winterscheid die Aufgaben als Schulaufsichtsbeamter beim 
Schulamt für den Rhein-Sieg-Kreis wahr. Ein besonderes Jubiläum, das es heute nur noch 
selten zu feiern gibt!  
 
Sie, Herr Winterscheid, sind damit sicherlich nicht nur einer der erfahrendsten und 
kompetentesten Schulaufsichtsbeamten in unserem Land. In den zurückliegenden 25 
Dienstjahren haben Sie auch die Schullandschaft des Rhein-Sieg-Kreises in herausragender 
Weise mit geprägt. Deshalb freue ich mich, dass so viele Gäste meiner Einladung zu dieser 
kleinen Feierstunde gefolgt sind, mit der ich Ihnen für Ihre Arbeit danken möchte.  
 
Meine Damen und Herren, Herrn Winterscheid heute in so entspannter Runde zu sehen, ist 
auch für mich eher ungewöhnlich. Denn er geht seinen Aufgaben als Schulaufsichtsbeamter 
im Rhein-Sieg-Kreis nicht nur mit großem Pflichtbewusstsein nach. Selbst wenn man ihn 
morgens oder abends im Kreishaus trifft, sieht man ihn in der Regel mit einer dicken 
Aktentasche, meistens sogar mit einem Trolli, zumindest aber mit ein paar Akten unter dem 
Arm, die er zuhause entweder noch bearbeiten will oder schon durchgearbeitet hat.  
 
Verehrte Gäste, ich zeichne dieses Bild deshalb nach, weil es ganz typisch ist für Herrn 
Winterscheid und viel über seine positiven Charaktereigenschaften und seine 
Berufsauffassung verrät.  
 
Ihre Einsatzbereitschaft, Herr Winterscheid, ist vorbildlich. Sie arbeiten mit großer 
Gewissenhaftigkeit und einem hohen Maß an Verantwortungsbewusstein. Sie überzeugen mit 
Ihrer Kompetenz und sind ein allseits geschätzter und angesehener Kollege. Soweit die rein 
fachliche Seite.  
 
Ganz entscheidend aber ist – und das werden Vorgesetzte, Kollegen und Weggefährten 
gleichermaßen gerne bestätigen, dass Sie Ihren Aufgaben stets hochmotiviert mit Elan und 
Freude nachgehen. Beruf ist für Sie immer auch ein Stück Berufung geblieben.  
 
Leiten lassen Sie sich bei Ihrem beruflichen Handeln von dem Gedanken „wir können den 
Wandel gestalten, ehe wir vom Wandel überrollt werden“. Sie halten nicht an veralteten 
Mustern fest, wohl aber an Ihren Prinzipien und Wertmaßstäben, die Sie, wenn nötig, mit 
deutlichen Worten vertreten.  
 
Zuständig für 34 Grundschulen im Rhein-Sieg-Kreis (linksrh. und Niederkassel), sehen Sie 
die Weiterentwicklung von Erziehung, Schule und Bildungskonzepten im Kontext zu 
veränderten gesellschaftlichen Rahmenbedingungen und richten daran das Aufgabenprofil der 
Schulaufsicht aus.  



Lehrer begreifen Sie als Lernbegleiter der Kinder. Sie treten ein für schnelleres und besseres 
Lernen durch Individualisierung und eine Zukunftsorientierung der Lernwege. So betreuen 
Sie als „Generale“ für die Schulformen im Rhein-Sieg-Kreis u. a. auch den Bereich „Offene 
Ganztagsschule/Betreuung“ und seit dem Jahr 2000 den Bereich „Neue Medien“, dem Sie als 
Vorsitzender des e-teams neue Impulse verliehen haben (bei dem es um die Einführung von 
Computern, Bewertung von Software, Lehrerschulungen und informationstechnologische 
Grundausbildung geht). 
 
Zu Schulleitern, Kollegen und Vorgesetzen pflegen Sie ein gleichermaßen gutes Verhältnis 
und die Zusammenarbeit mit der Schulaufsicht des Rhein-Sieg-Kreises klappt hervorragend. 
Aufgrund Ihrer Kompetenz und Ihres Engagements haben Sie sich in den zurückliegenden 25 
Jahren ein Ansehen erworben, dass über die Grenzen unseres Kreises herausgeht.  
 
Verehrte Gäste, man sagte mir, ich möge mich kurz fassen, denn die Redner nach mir wollen 
auch noch gehört werden. Bevor ich aber das Wort weitergebe an Frau Ltd. 
Regierungsschuldirektorin Tromnau möchte ich – passend zum Einstein-Jahr – ein Zitat 
aufgreifen von Albert Einstein, denn „Persönlichkeiten werden nicht durch schöne Reden 
geformt, sondern durch Arbeit und eigene Leistung.“ 
 
Sie, Herr Winterscheid, gehören zweifelsohne zu diesen Persönlichkeiten, die die 
Schullandschaft im Rhein-Sieg-Kreis in den vergangenen 25 Jahren nicht nur bereichert, 
sondern auch mit geprägt haben.  
 
Ich danke Ihnen für die ausgezeichnete Arbeit, die Sie hier im Rhein-Sieg-Kreis leisten, für 
die gute partnerschaftliche Zusammenarbeit mit dem Kreisschulamt und wünsche Ihnen für 
Ihren weiteren beruflichen Weg viel Erfolg und alles Gute! 


